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Angelsportverein Meckesheim 1972  e. V. 
 

Herzliche Einladung 
zu unserem 

Karfreitag-Fischessen   

 
 

in Meckesheim 
Steingasse 1a 
von 11.00 bis 14.00 Uhr 

 
Speisenangebote: 

gebackene 
 

Seelachs-, Zanderfilets und Forellen 
                                  

mit Kartoffelsalat / Brötchen 
 

 Herings- und Lachsbrötchen 
 

sowie Getränkeausschank. 
 

Eine Vorbestellung ist nicht erforderlich.   
Auf ihr Kommen freuen sich die Meckesheimer Angler.  



Nummer 15 • 12. April 2019 Seite 3Amtsblatt Elsenztal

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese sind regel-
mäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und unverbind-
lich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten Ihrer Gemein-
de. � Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Schullandschaft  
fit für die Zukunft 

Bildung und Wissensvermittlung eine der ganz wichtigen 
Kreisaufgaben 
Landrat Stefan Dallinger: Angebot topaktuell, praxisnah und zu-
kunftsorientiert
Jungen Menschen Berufschancen durch gute Ausbildungsmöglich-
keiten zu eröffnen, war schon immer eine ganz wichtige Aufgabe für 
den Rhein-Neckar-Kreis, blickt Landrat Stefan Dallinger weit zurück, 
unterstreicht aber gleichzeitig: „Heute sind unsere Zentren beruflicher 
Schulen gleichzeitig Kompetenzzentren, die Orientierung geben und 
mit ihrer unglaublichen Breite an schulischen und anderen Bildungs-
angeboten topaktuell, praxisnah und zukunftsorientiert.“ Deshalb sei 
es für Kreistag und Verwaltung in der jetzt zu Ende gehenden Amts-
periode unbestritten gewesen, weiter zu investieren, monetär insge-
samt rund 28 Millionen Euro, aber auch mit neuen Ideen und Bil-
dungsgängen sowie besonders der Zukunftsinitiative Lernfabrik 4.0. 
Für knapp 9,5 Millionen Euro wurde in Hockenheim die Louise-Otto-
Peters-Schule in den Jahren 2015 bis 2017 neu gebaut, in der alles 
über Pflege und Gesundheit, Bildung und Erziehung sowie Hauswirt-
schaft und Ernährung nun in einem hochmodernen Gebäude unter-
richtet wird, das sogar ein „Effizenzhaus Plus“ ist, das mehr Energie 
produziert, als es verbraucht. Der Neubau war übrigens das erste 
vom Bund im Förderprogramm „Effizienzhaus Plus Bildungsbauten“ 
mitfinanzierte Projekt. Abgeschlossen wurde im Schwetzinger Zent-
rum beruflicher Schulen die energetische Sanierung, der naturwis-
senschaftliche und der Verwaltungsbereich sind jetzt ebenfalls mo-
dernisiert und die Eingänge barrierefrei gestaltet, alles zusammen 
über 5,5 Millionen Euro teuer. In Weinheim wurde die umfangreiche 
Modernisierung der Hans-Freudenberg-Gewerbeschule ebenso be-
endet wie die von Sporthalle und Aula, hier beliefen sich die Kosten 
auf zusammen rund 6,5 Millionen Euro. Das sind nur die großen In-
vestitionen, in den Zentren beruflicher Schulen in Sinsheim, Wiesloch 
und Eberbach, hier baute der Kreis ein Blockheizkraftwerk für knapp 
450.000 Euro, wurde ebenfalls vieles ertüchtigt oder renoviert. 
Zudem bemühen sich die Schulen und der Kreis immer um die 
Einrichtung neuer Schularten, um auf die technischen, wirtschaftli-
chen und sozialen Veränderungen und Herausforderungen der sehr 
schnelllebigen Zeit zu reagieren und den Schülerinnen und Schü-
lern optimale Ausbildungsverhältnisse und Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt zu bieten. Zu den beinahe unzählig vielen schulischen 
Angeboten, Zusatzqualifikationen oder sich immer wieder ändern-
den Schulprofilen, kamen seit 2014 sechs weitere hinzu, darunter 
solche zukunftsweisenden wie die Ausbildung zum/zur E-Commer-
ce Kaufmann/Kauffrau, die 2-jährige Berufsfachschule Altenpflege-
hilfe für Nichtmuttersprachlerinnen und Nichtmuttersprachler oder 
die Duale Ausbildungsvorbereitung (AV dual) als Schulversuch. 
Der Meilenstein in Sachen Digitalisierung und gleichzeitig besonde-
res Kennzeichen der engen, guten Zusammenarbeit der Kreisschu-
len mit der Wirtschaft bei der dualen Ausbildung ist die neue „Lern-
fabrik 4.0“. In solchen Lernfabriken kooperieren Schülerinnen und 
Schüler intensiv über das Internet, so dass sie die Produktionspro-
zesse auf der Basis realer Industriestandards inklusive wirtschaftli-
cher und kaufmännischer Arbeitsweise eines global agierenden 
Unternehmens nachahmen können. 

Unterricht in hochmodernem Gebäude: Die neue Louise-Otto-Peters-Schule in Ho-
ckenheim produziert als „Effizienzhaus Plus“ sogar mehr Energie, als sie verbraucht. 
(Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach)� 06226/429002
Romina Beck (Bammental)� 06223/8668665
Handy Romina Beck� 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 13. und Sonntag, 14. April
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 12.4.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04

Samstag, 13.4.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Sonntag, 14.4.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40 

Montag, 15.4.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Dienstag, 16.4.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 17.4.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Donnerstag, 18.4.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/96 30
	 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn
keine

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil Waldwimmersbach
keine

Mauer
keine

Meckesheim
16.4.	 Frau Luise Emma Waldi� 90 J.
17.4.	 Herr Wilfried Berberich� 70 J.

Mönchzell 
keine

Spechbach
keine
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ren. Dies sei nicht nur im eigenen Interesse dringend geboten, son-
dern auch im Hinblick auf die Gefahr, die für angrenzende Wald-
nachbarn ausgeht, teilt das Kreisforstamt mit. 

Nach den Bestimmungen des Landeswaldgesetzes sind Waldbesit-
zer dazu verpflichtet, zur Abwehr von Waldschäden durch tierische 
Forstschädlinge, insbesondere durch die Ausbreitung von Fichten-
borkenkäfern, gefährdete Fichtenbestände auf Käferbefall zu kont-
rollieren sowie den Einschlag und die Entseuchung aller befallenen 
Stämme zu veranlassen. Die Maßnahmen müssen bis spätestens 
zum 5. Mai 2019 durchgeführt werden. Außerdem muss bis ein-
schließlich 31. März 2020 eine regelmäßige Kontrolle auf Neubefall 
und ggf. eine sofortige Entseuchung erfolgen. 

Der Hinweis mit den einzelnen Maßnahmen zur Borkenkäferbe-
kämpfung kann auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachungen abgerufen werden.

Für weitere Fragen steht das Kreisforstamt unter Tel. 06223 866 536-
7600, forstamt@rhein-neckar-kreis.de zur Verfügung.

Erstmals am Dienstag, 30. April 2019: Gleich-
stellungsbeauftragte des Rhein-Neckar- 
Kreises bietet Sprechstunde für Kreiseinwoh-
nerinnen und Kreiseinwohner an
Wer ein Anliegen zum Thema Gleichstellung hat, kann sich für die 
Sprechstunde mit der Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Ne-
ckar-Kreises, Susanne Vierling, anmelden. Erstmals am Dienstag, 
30. April 2019 zwischen 9 und 12 Uhr wird es in der Außenstelle des 
Landratsamts in Wiesloch, Adelsförsterpfad 7, dieses Angebot für 
Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner geben. „Ich möchte die 
die Menschen im Landkreises kennenlernen und mit ihnen ins Ge-
spräch kommen“, so die Gleichstellungsbeauftragte.

Um besser planen zu können, bittet Susanne Vierling um Voranmel-
dung: telefonisch unter 06221-522 2211 oder per E-Mail: susanne.
vierling@rhein-neckar-kreis.de.

Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis
Beim „PopCamp Dilsberg“ können Nachwuchsbands aus der Regi-
on in einem kostenlosen Workshop Ende Mai zusammen mit Mu-
sikprofis arbeiten - Bewerbungen bis Ende April.
Die Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis lädt in Kooperation mit der 
Popakademie Baden-Württemberg Nachwuchsbands aus der Regi-
on zu einem dreitägigen kostenlosen Workshop ein. Dieser findet 
vom 30. Mai bis 1. Juni 2019 im Kulturzentrum des Landkreises, 
dem Kommandantenhaus Dilsberg (Burghofweg 3, 69151 Neckar-
gemünd), statt. In dem von den Stadtwerken Neckargemünd geför-
derten „PopCamp“ können junge Musiker zwischen 16 und 23 Jah-
ren zusammen mit Musikprofis der Popakademie Baden-Württem-
berg in den Themenfeldern Songwriting, Band-Coaching und 
Gesang arbeiten. 
Neben dem Texten, Komponieren und Arrangieren eines eigenen 
Repertoires geht es dabei um Motivationsförderung, das Kennen-
lernen der unterschiedlichen Instrumente im Bandzusammenhang, 
den Fortschritt der einzelnen Schüler am Instrument sowie darum, 
die Funktionen der Instrumente und des Gesangs in einer Band 
durch aktives „Ausprobieren“ erlebbar zu machen. 
Der Workshop findet an den drei Tagen Donnerstag, 30. Mai (Feier-
tag), Freitag, 31. Mai, und Samstag, 1. Juni, täglich von 10 bis 17 
Uhr statt. Als Höhepunkt steigt am Samstag, 1. Juni, um 20 Uhr das 
gemeinsame Konzert im Hof des Kommandantenhauses Dilsberg. 
Dort werden die Nachwuchsbands auf der Bühne die musikalischen 
Ergebnisse ihrer Arbeit an den drei Tagen vorstellen. Zu diesem 
Event sind alle Musikfreunde der Region herzlich eingeladen. Ein-
lass ist ab 19 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Bewerbungen für den Workshop sind noch bis Ende April 2019 
möglich – und zwar mittels des ausgefüllten Bewerbungsbogens 
(abrufbar unter www.kultur-im-kreis.net/popcamp-dilsberg) und ei-
nes Demo-Videos (max.10 Minuten) auf einem USB-Stick per Post 
an Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürsten-Anlage 40, 69115 
Heidelberg. Alle Bandmusiker sollten zwischen 16 und 23 Jahre alt 
sein und schon musikalische Vorerfahrungen haben. Rückfragen 
per E-Mail an popcampdilsberg@gmail.com oder telefonisch unter 
0177/78 93 945.

Für den Rhein-Neckar-Kreis ist dieses Technologieprojekt, an dem 
sich Wirtschaftsunternehmen und das Land auch finanziell beteiligt 
haben, eines der wichtigsten Bildungsprojekte der letzten Jahre. 
Besonders ernst nehmen Kreistag und Landrat aber auch die Sorge 
für die behinderten Kinder. Hier ragt die Initiative für einen Erweite-
rungsbau und zur Sanierung der Comeniusschule in Schwetzingen 
heraus. Dort hat der Rhein-Neckar-Kreis von 2016 bis 2018 zusam-
men rund 3,5 Millionen Euro investiert. Zudem hat der jetzt endende 
Kreistag die Aufnahme der Planung für den Neubau der Steinsberg-
schule einschließlich des Steinsbergkindergartens in Sinsheim be-
schlossen.

Aufruf des Gesundheitsamtes und der Ärzte 
in der Region: Zeckenschutzimpfung nicht 
vergessen
Zu Schutzimpfungen gegen gefährliche Folgen von Zeckenbissen 
haben das Gesundheitsamt im Rhein-Neckar-Kreis, das auch für die 
Stadt Heidelberg und somit für über 700.000 Einwohnerinnen und 
Einwohner zuständig ist, und die Ärzte in der Region aufgerufen. 
„Gemeinsam mit Bayern und Thüringen führt Baden-Württemberg 
die Hitliste der Risikogebiete an“, erläutert der Leiter des Gesund-
heitsamts, Dr. Rainer Schwertz. Betroffen seien Menschen, die oft in 
der Natur oder im Wald unterwegs sind. Zeckenstiche können die 
Lyme-Borreliose oder die Frühsommer-Meningoenzephalitis 
(FSME) auslösen. 

Nach Angaben von Dr. Anne Kühn, die im Gesundheitsamt für den 
Infektionsschutz zuständig ist, kennzeichnen Fieber, Erbrechen und 
Kopfschmerzen die FSME. Bei schweren Krankheitsverläufen kön-
nen neurologische Probleme wie etwa Lähmungen hinzukommen. 
Wer solche Symptome beobachtet, sollte diese ernst nehmen und 
schnellstmöglich einen Arzt aufsuchen. „Eine Impfung“, so Dr. 
Kühn, „ist nach wie vor das sicherste Mittel gegen die Krankheit, 
besonders für Menschen, die sich oft und gerne im Freien aufhal-
ten.“ Die Kosten hierfür tragen die Krankenkassen. „Nach der uns 
vorliegenden Statistik gab es in Deutschland im Jahr 2018 607 Men-
schen, die an FSME erkrankt sind, in Heidelberg und dem Rhein-
Neckar-Kreis zusammen waren es 3 Erkrankte mit teilweise schwe-
ren Krankheitsverläufen. 2019 wurden bereits 11 Erkrankungen 
deutschlandweit gemeldet, allerdings noch keine in Heidelberg und 
im Rhein-Neckar-Kreis. Man kann jedoch von einer hohen Dunkel-
ziffer ausgehen, denn fast ausschließlich die schweren Verläufe 
werden diagnostiziert“, erläutert Dr. Kühn.

„Gegen die Lyme-Borreliose kann man sich allerdings nicht durch 
eine Impfung schützen“, ergänzt die Ärztin des Gesundheitsamtes. 
An dieser bakteriellen Infektionskrankheit, die das Nervensystem 
und die Gelenke schädigen können, erkranken in Deutschland 
schätzungsweise 60.000 Menschen jährlich neu. Typische Kennzei-
chen seien meistens flächige Rötung an der Einstichstelle sowie 
grippeähnliche Symptome mit Fieber und Schwellungen der 
Lymphknoten. „Die Borreliose ist eine Krankheit, die wie eine Grippe 
beginnen und jahrzehntelang andauern kann“, erklärt Dr. Kühn. 
Deshalb sollte auch bei Borrelioseanzeichen sofort ärztlicher Rat 
eingeholt werden. 

„Bevor Sie und Ihre Familie die Natur genießen, schützen Sie sich 
vor Zeckenstichen“, raten die beiden Ärzte des Gesundheitsamtes. 
Das Infektionsrisiko für alle durch Zecken übertragene Krankheiten 
kann gemindert werden, indem man sich kurzfristig mit Zecken ab-
wehrenden Sprays oder Lotions schützt. Zusätzlich kann helle, ge-
schlossene Kleidung und das Vermeiden von unwegsamem Gelän-
de und Unterholz helfen, nicht von einer Zecke gestochen zu wer-
den. Nach einem Spaziergang in der Natur sollte man sich und vor 
allem auch Kinder und Haustiere gründlich nach Zecken absuchen. 
Festgesaugte Tiere sollten so bald wie möglich mit einer geeigneten 
Pinzette oder einer speziellen Zeckenzange oder Zeckenkarte ent-
fernt werden, so die weiteren Tipps der Experten.

Kreisforstamt ruft Waldbesitzer zur ständigen 
Borkenkäferkontrolle auf
Die Forstbediensteten des Rhein-Neckar-Kreises erwarten für die 
Fichtenwälder im Landkreis aufgrund der aktuell sehr hohen Zahl 
an überwinterten Borkenkäfern ein besonders problematisches 
Jahr. Privatwaldbesitzende sind deshalb aufgerufen, den eigenen 
Wald ständig zu kontrollieren und bei einem Befall schnell zu reagie-
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Der aus dem Fotowettbewerb entstehende Kalender wird in Zusam-
menarbeit mit der Stabsstelle für Mobilität und Luftreinhaltung, der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung und des Referats für Presse, Öf-
fentlichkeitsarbeit und Social Media im Büro des Landrats, für das 
Jahr 2020 erscheinen. Neben den Gewinnerbildern wird er Fahrra-
drouten aus dem Freizeit- und Tourismusangebot des Rhein-Ne-
ckar-Kreises beinhalten, um ganz unabhängig vom Kalenderjahr, 
Anregungen für das Radfahren im Landkreis zu bieten. 

Auch Du möchtest mitmachen? Dann rauf aufs Fahrrad und ab 
durch den Rhein-Neckar-Kreis! 

Die eingereichten Fotobeiträge sollen das Thema Fahrradfahren im 
Rhein-Neckar-Kreis in all seinen Facetten darstellen und ausleuch-
ten. Dabei sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Einzige Vor-
aussetzung ist, dass das Foto, welches du einsendest, die Themen 
„Fahrrad“ und „Rhein-Neckar-Kreis“ miteinander verbindet. 

Für die Gewinner gib es Preise im Wert von bis zu 200 €. Der Jury-
Preis gliedert sich hierbei in einen ersten (200 €), zweiten (100 €) 
und dritten (50 €) Preis. Zusätzlich gibt es einen Onlinepreis (100 €), 
welcher durch eine Abstimmung auf den Social-Media-Plattformen 
des ADFC (Instagram und Facebook) ermittelt wird. 

Alle weiteren Informationen findest du unter: 
www.adfc-bw.de/heidelberg/verkehrspaedagogik/fotowettbewerb 
oder per E-Mail an wettbewerb-hd@adfc-bw.de. 

Teilnahmeschluss ist am 9. Mai. 2019.

Termine & Veranstaltungen 
Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 13. April 2019, besteht für Interessierte und Mitglie-
der des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im 
Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 
bis 13 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine 
Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus 
Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu 
vergessen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Lite-
ratur, die im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.

In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum 
Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und 
Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus 
kleinen Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute 
nicht nur für die Vereinsmitglieder, sondern auch für viele Familien-
forscher, Lehrer, Schüler und Studenten zu einer unentbehrlichen 
Einrichtung bei der Suche nach Büchern ist, die längst nicht mehr 
im Buchhandel erhältlich sind.

Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Biblio-
thek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheks-
betreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek 
handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können zum Selbst-
kostenpreis angefertigt werden. 

Die nächsten Öffnungstermine sind am 27. April, 11. und 25. Mai, 
15. und 29. Juni sowie 13. Juli.

Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.

Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. 

Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der in der Kraich-
gau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Die jährlich stattfindende Wildkräuterwande-
rung des Naturheilvereins findet am Gründon-

nerstag statt. Am Donnerstag, dem 18. April 2019 treffen sich die 
Teilnehmenden um 13.30 Uhr am Schützenhaus in Spechbach, 
Verlängerung der Hirtenstraße. 

Der Kräuter - und Gewürzkoch Dieter W. Schlupp aus Brühl wird uns 
einen Workshop der besonderen Art anbieten. Erst werden Kräuter 
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Künstlerinnen und Künstler aus der Metropol-
region Rhein-Neckar können sich bis 3. Mai 
für die Ausstellung „Radiale – Kunst im Kreis“ 
bewerben
Alle zwei Jahre präsentiert der Rhein-Neckar-Kreis mit „Radiale – 
Kunst im Kreis“ zeitgenössische Kunst von Künstlerinnen und 
Künstlern aus der Metropolregion Rhein-Neckar. Ortsspezifische 
Ausstellungskonzeptionen an insgesamt vier Orten im Landkreis 
prägen das Ausstellungskonzept; es umfasst sämtliche künstleri-
schen Sparten wie Malerei, Zeichnung, Fotografie, Video, Skulptur, 
Objektkunst und Installation. 

Dokumentiert wird „Radiale“ in einem vielen Ansprüchen gerecht 
werdenden Katalogkompendium mit individuellen Einzelkatalogen 
aller Künstler. Die nächste Radiale öffnet ihre Pforten im Frühjahr 
2020, die Ausschreibung dafür ist nun erfolgt. Bewerben können 
sich bis zum 3. Mai alle Künstlerinnen und Künstler, die ihren Wohn-
sitz oder ihr Atelier in der Metropolregion Rhein-Neckar haben. Eine 
Fachjury, bestehend aus Barbara Auer (Direktorin Kunstverein Lud-
wigshafen), Dr. Hans-Jürgen Buderer (ehemaliger Direktor Reiss-
Engelhorn-Museen Mannheim), Prof. Hans Gercke (ehemaliger Di-
rektor Heidelberger Kunstverein), Julia Philippi (Galerie Julia Philip-
pi Dossenheim und Kreisrätin) sowie eine Vertreterin oder ein 
Vertreter der Künstler des Radiale-Ausstellungsprojektes 2018, 
werden über die Zusammensetzung der kommenden Künstlerinnen 
und Künstler für die „Radiale – Kunst im Kreis“ 2020 entscheiden. 

Für das Sonderformat „Kunst am Grünen Hang“ – konzeptionell 
unabhängig aber im Kontext von „Radiale – Kunst im Kreis“ – im 
Außenbereich des Kultur-zentrums Kommandantenhaus Dilsberg 
gibt es eine Änderung: Künstlerinnen und Künstler werden nomi-
niert und können sich nicht mehr bewerben. 

Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es unter: 
www.kultur-im-kreis.net, Telefon 06221/522-1356.

„Mein Fahrrad – Mein UmKREIS“ 
Ein Schüler-Fotowettbewerb des ADFC Rhein-Neckar/
Heidelberg in Kooperation mit dem Rhein-Neckar-Kreis
Fahrrad, Foto und Rhein-Neckar-Kreis? 
Wie diese drei Komponenten zueinander passen können Schülerin-
nen und Schüler ab Klassenstufe 8 in den kommenden Wochen im 
Rahmen des Fotowettbewerbs „Mein Fahrrad – Mein UmKREIS“ 
herausfinden. 

Die gemeinsame Aktion des Rhein-Neckar-Kreises und des ADFC 
Rhein-Neckar/Heidelberg möchte junge Menschen dazu motivieren, 
den Landkreis rund ums Thema Fahrradfahren zu erkunden und die 
gesammelten Eindrücke aus ihrer Perspektive fotographisch festzu-
halten. Um die Schülerinnen und Schüler für eine Teilnahme zu ge-
winnen, wurden insgesamt 75 weiterführende Schulen in 31 Städten 
und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises eingeladen, um sich an 
diesem kreativen Projekt zu beteiligen.

Und eine Teilnahme lohnt sich: Denn nach Abschluss des Wettbe-
werbs warten nicht nur Preise im Wert von bis zu 200 € – die schöns-
ten und kreativsten Fotobeiträge werden durch eine Jury ausge-
zeichnet und im Fahrrad-Kalender des Rhein-Neckar-Kreises prä-
sentiert. 

Landrat Dallinger zeigt sich erfreut, dass der Rhein-Neckar-Kreis mit 
dem ADFC Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg einen Koopera-
tionspartner hat, der den Rhein-Neckar-Kreis bei seinen Zielen zur 
Förderung einer fahrrad-freundlichen Mobilitätskultur mit dieser kre-
ativen Aktion unterstützt.

Denn „wenn man nachhaltige Mobilität gestalten will, funktioniert 
das nicht ohne die Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer der 
Zukunft. Mit diesem Schüler-Fotowettbewerb können wir die Ziel-
gruppe der Schülerinnen und Schüler für ein umweltfreundliches, 
sozialgerechtes und gesundheitsförderndes Verkehrsmittel sensibi-
lisieren und zum Fahrradfahren motivieren“, findet auch Patrick Fier-
hauser, Mobilitätsmanager des Rhein-Neckar-Kreises. 

Michael Fröhlich vom ADFC sieht mit diesem Fotowettbewerb einen 
weiteren Baustein für eine gute RadKULTUR, „denn es reicht nicht 
aus Radinfrastuktur zu schaffen, es muss auch intensiv für das Rad-
fahren in unserer Region geworben werden.“
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gesammelt, dann wird gemeinsam in der Spechbacher Hallenküche 
gekocht und dann fein und urgesund genossen. Die Veranstaltung 
kostet 25 Euro für Mitglieder des NHV und 30 Euro für Gäste. Es 
kommt noch eine Lebensmittel-Umlage dazu. Bitte melden Sie sich 
bei Sonja Auf dem Berge unter der Telefon-Nummer 07263 – 91 91 
93 oder unter der E-Mail-Adresse sonja-auf-dem-berge@web.de an. 
Die Veranstaltung ist bis ca. 19.30 Uhr geplant. 

Näheres finden Sie in unserem aktuellen Programmheft oder unter 
www.NHV-Spechbach.de.

Die Modelleisenbahnfreunde 
Kurpfalz laden ein
Unserer schönen Tradition folgend, öffnen die 
Modelleisenbahnfreunde Kurpfalz auch in die-
sem Jahr am Karfreitag, den 19.04., von 13.00 

– 17.00 Uhr ihre Vereinsräume. Sie können unsere um viele Details 
erweiterte Anlage erleben. Wie bereits angekündigt, ist der Bahnhof 
Waldangelloch im Entstehen. Die ersten Züge sind auf den neu ver-
legten Gleisen eingetroffen. Der neue Anlagenteil wurde an die PC-
Steuerung angeschlossen. So wird der Betrieb auch hier vollauto-
matisch ablaufen. Der Eintritt ist frei. Kaffee, Kuchen, ein kleiner 
Imbiss sowie Erfrischungsgetränke stehen für Sie bereit. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Sie finden uns im alten Stadtbahnhof in 69168 
Wiesloch, Bahnhofstrasse 9, Bushaltestelle Wiesloch Güterstraße 
und unter www.mef-kurpfalz.de

Ostereiersuche  
auf der Krebsbachtalbahn
Für den Ostermontag, also den 22. April 2019 lädt der 
Förderverein Krebsbachtalbahn wieder zur Ostereier-

suche ein. Rund um den Bahnhof in Untergimpern und der katholi-
schen Kirche ist wieder ein buntes Treiben organisiert. Um 12.20 
Uhr startet der rote Schienenbus am Bahnhof in Neckarbischofs-
heim Nord und bringt die Fahrgäste nach Untergimpern, wo die 
Ostereiersuche stattfindet. Für die Kinder gibt es zusätzliche Über-
raschungen. Die Sportgemeinschaft Untergimpern hat die Bewir-
tung übernommen und wird einen Imbiss und Getränke anbieten. 

Um 13.32 Uhr ist die Abfahrt nach Hüffenhardt vorgesehen, wo eine 
weitere Überraschung auf die Fahrgäste wartet. Im Lokschuppen 
beim Bahnhof in Hüffenhardt erwartet Martin Fuchs vom Fex-Figuren-
theater die Gäste. Unter dem Titel „Der Zapperdockel und der Wock“ 
wird er ab 14.00 Uhr ein unterhaltsames Puppentheater aufführen.

Es ist ein Stück über eine beginnende Freundschaft, wie sie ver-
schiedener nicht sein kann. Im Garten des Wortezüchters und Buch-
stabenpflanzers Hilarion Rufus Apfelbein wohnt ein kleiner, gelber 
Zapperdockel. Dieser ist eigentlich meist gut aufgelegt und hat im-
mer einen witzigen Reim parat. Aber er ist auch empfindlich und 
eine Heulsuse, doch dafür kann er nichts. So ist er eben. Ein großer, 
blauer, griesgrämiger, grobianischer Wock verirrt sich in den Garten 
und trifft auf den kleinen, sensiblen Zapperdockel. Dem Wock ist es 
langweilig und er piesackt den Kleinen so lange, bis dieser vor lau-
ter Gram durchsichtig wird. Denn ein Zapperdockel wird immer 
durchsichtig, wenn er traurig ist. Können zwei wie der Zapperdockel 
und der Wock sich vertragen? Wer weiß…?

Im Lokschuppen bewirtet der Förderverein die Gäste mit Kaffee und 
Kuchen, so dass den Eltern die Wartezeit angenehm verkürzt wird. 
Nach der Aufführung fährt der Triebwagen um 15.32 Uhr nach Ne-
ckarbischofsheim Nord zurück.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.krebsbachtalbahn.de

„Wenn die Augen schwächer 
werden...“ 
Der Badische Blinden- und Sehbehinderten-

verein in Halle 26 bei der Sonderschau Inklusion „Gemeinsam stark 
sein – aktiv leben mit und ohne Beeinträchtigung“ auf dem Mann-
heimer Maimarkt 2019 vom 27.04. bis 02.05.2019.

Beim Mannheimer Maimarkt vom 27.04. bis zum 07.05.2019 betei-
ligt sich der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein (BBSV) 
auch in diesem Jahr wieder. Vom 27.04. bis zum 02.05. bietet er auf 
der großen Aktionsfläche der Sonderschau Interessantes und Wis-
senswertes an: Selbsterfahrung mit einem kleinen Parcours unter 

der Augenbinde, begehbares Augenmodell, Hilfsmittel, praktische 
Tipps für den Haushalt und zur Bewältigung des Alltags und Vieles 
mehr. Wir weisen insbesondere auch auf den 29. April, mit Seh-, 
Hörtests und Blutzuckermessung hin. Der BBSV zeigt an sechs 
Messetagen, was wichtig ist, und hilft, wenn die Augen schwächer 
werden. Ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter des Vereins stehen 
den Messebesuchern auch als Gesprächspartner für Fragen, zur 
Beratung und Information rund um die Themen Blindheit und Seh-
behinderung zur Verfügung. Darüber hinaus sind wir an diesen 
sechs Messetagen zusätzlich mit einem kleinen Stand mit Informa-
tion, Beratung und Hilfsmitteln präsent.
Kontakt und Hilfe für Betroffene:
Selbstverständlich bietet der BBSV als Selbsthilfeorganisation auch 
Rat und Hilfe für Betroffene und Angehörige an. Kontakt zu den 
Bezirksgruppen erhalten Sie über die Vereinsgeschäftsstelle in 
Mannheim (Tel.: 0621 402031).

Sonstiges
„Landesschau Mobil“ in Lobbach
Dreharbeiten zu „Landesschau Mobil“ ab Dienstag, 7. Mai 2019
„Landesschau Mobil“ kommt nach Lobbach: Die Dreharbeiten mit 
„Landesschau Mobil“-Reporter Jürgen Hörig finden ab Dienstag, 7. 
Mai 2019 statt. Dabei macht sich das „Landesschau Mobil“-Team 
auf Spurensuche nach interessanten Menschen und besonderen 
Orten. Die Reportage stellt den Fernsehzuschauerinnen und -zu-
schauern vor, was das Leben in der Gemeinde im Rhein-Neckar-
Kreis auszeichnet. Die Redaktion nimmt noch Anregungen entge-
gen, welche Persönlichkeiten und Geschichten aus Lobbach für die 
Sendung interessant sein könnten. Die Redaktion sucht nach Men-
schen mit bewegenden, skurrilen und spannenden (Lebens-)Ge-
schichten oder Interessen. Ein entsprechendes Kontaktformular 
befindet sich unter www.SWR.de/landesschau-bw.

Sendungen:
„Landesschau Baden-Württemberg: Landesschau Mobil Lobbach“
Von Montag, 17. bis Mittwoch, 19. und am Freitag, 21. Juni 2019 als 
tägliche Rubrik in „Landesschau Baden-Württemberg“ von 18:45 bis 
19:30 Uhr im SWR Fernsehen in Baden-Württemberg 
„Landesschau Mobil Lobbach“ 
Samstag, 22. Juni 2019, von 18:15 bis 18:45 Uhr im SWR Fernsehen 
in Baden-Württemberg als Reportage. 
Weitere Informationen unter www.SWR.de/landesschau-mobil. 

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Am Samstag, den 6. April 2019 lud der Ambulante Hospizdienst 
Elsenztal e.V. seine ehrenamtlichen HospizhelferInnen zu einer Fort-
bildungsveranstaltung in die Geschäftsstelle Mönchzell ein. Elisa-
beth Knecht, Koordinatorin des Palliative-Care-Teams SAPHIR und 
Aromaexpertin, konnte als Referentin zum Thema „Aromatherapie“ 
gewonnen werden. Sie stellte den interessierten TeilnehmerInnen 
zahlreiche ätherische Öle und ihre Wirkungen vor, sowohl theore-
tisch, in Form eines kurzweiligen Vortrages über die Geschichte und 
Anwendungsgebiete ätherischer Öle, als auch praktisch, mithilfe 
ihres beeindruckenden Aromakoffers, der voller Schätze aus der 
Welt der ätherischen Öle bestückt war. Speziell für die Begleitung 
von Menschen am Lebensende hatte Frau Knecht verschiedene 
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bewährte Duftmischungen im Gepäck, welche die Teilnehmer für 
ihre Begleitungen nutzen können, um Symptomen wie Unruhe, 
Angst, Depressionen und Schlafstörungen entgegenzuwirken. Wir 
danken Frau Elisabeth Knecht recht herzlich für den gelungenen 
Nachmittag, es war sehr schön, wie sie ihre Begeisterung für das 
Thema „Ätherische Öle“ mit uns geteilt hat. 

Wenn Sie Fragen zu unserem Verein haben oder eine Begleitung 
wünschen, erreichen Sie unsere Hospizfachkräfte Bärbel Reuter 
(Tel. 06226/429002) und Romina Beck (Mobil: 0152-52845875 oder 
Tel. 06223/8668665) telefonisch (AB) oder besuchen Sie uns im In-
ternet: www.hospizdienst-elsenztal.de. 

Freizeitbad Reichartshausen- 
Vorverkauf von Saisonkarten 
Vor Beginn der Badesaison 2019 bieten wir einen geänderten Kar-
tenvorverkauf an. 
Dieser findet noch bis Samstag, 13.04.2019 zu folgenden Zeiten im 
KOMM-IN statt: 

Fr. 08.30 bis 12.30 Uhr & 14.00 bis 17.00 Uhr 
Sa. 09.00 bis 12.00 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass der Vorverkauf aus organisatorischen 
Gründen nur zu den festgelegten Zeiten im Rathaus stattfinden 
kann. Außerhalb der genannten Zeiten und telefonisch ist der Erhalt 
der ermäßigten Saisonkarten nicht möglich. Es gibt keinen weiteren 
Vorverkauf. 

Die Preise staffeln sich wie folgt:
10.04.-13.04.
Vorverkauf

ab 01.05.
regelmäßige Preise 
an der Freibadkasse

Erwachsene 45,- 50,-
Schüler, Studenten, Schwerbe-
hinderte, Rentner, Wehr- und 

Zivildienstleistende gegen 
Vorlage des Ausweises

28,- 32,-

Kinder von 5. bis 15. Jahren 20,- 25,-
Familienkarte

(2 Elternteile und Kinder von 5 
– 15 Jahren)

90,- 100,-

Familienkarte
(1 Elternteil und Kinder von 5 – 

15 Jahren)

58,- 65,-

Bitte für jedes Familienmitglied ein aktuelles Lichtbild mitbringen. 
Falls Sie Lichtbilder benötigen, können Sie diese auch gerne im 
KOMM-IN fertigen lassen. Sie bekommen 4 Lichtbilder für 10,- €. 

Eröffnung des Freibades ist in diesem Jahr am Mittwoch, 01.05.2019. 
Öffnungszeiten sind wie im letzten Jahr von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Erneuerbare Energien
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Brot für die Welt setzt sich auch in sei-
nen Projekten für erneuerbare Energie
und hier bei uns für einen nachhal-
tigen Lebensstil ein. Die nächsten 

Generationen sollen keine bedrohte
und zutiefst ungerechte Welt erben.
Gemeinsam mit Ihnen können wir viel
bewegen.

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts
 	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 274.700 €
2.4 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit von� 376.500 €
2.5 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit von� 1.498.000 €
2.6 	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss /-bedarf aus
 	 Investitionstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� -1.121.500 €
2.7 	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss /-bedarf 
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von� -846.800 €
2.8 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 0 €
2.9 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 137.100 €
2.10	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
	 -bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� -137.100 €
2.11	 Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestands,
 	 Saldo des Finanzhaushalts 
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� -983.900 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 0 €.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 500.000 €.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) auf

 360 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
auf der Steuermessbeträge;

 360 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf  350 v. H.

der Steuermessbeträge.

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2019 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde - 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - mit Erlass vom 03.04.2019 ge-
mäß §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 GemO bestätigt.

Der Haushaltsplan der Gemeinde Eschelbronn für das Haushalts-
jahr 2019 liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 15.04.2019 
bis einschließlich 26.04.2019 im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstra-
ße 1, Zimmer 8, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 4. April 2019
Marco Siesing, 

Bürgermeister

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Die Gemeinde Eschelbronn 

sucht

ab sofort zur Unterstützung/Krankheitsvertretung unserer Be-
schäftigten im technischen Bereich eine 

Aushilfskraft (m/w/d)  
auf 450-Euro-Minijob-Basis.

Wenn Sie zeitlich flexibel sind (z.B. Rentner/in), im Besitz eines 
PKW Führscheins und handwerklich versiert sind, freuen wir 
uns auf Ihre Rückmeldung. 

Für nähere Informationen und Bewerbungen steht Ihnen im 
Rathaus Herr Hauptamtsleiter Ernst persönlich oder telefonisch 
unter 06226/9509-13 gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn 
E-Mail: personalamt@eschelbronn.de. 

Haushaltssatzung der Gemeinde Eschelbronn 
für das Haushaltsjahr 2019
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 26.03.2019 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 6.187.000 €
1.2 	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen von� 6.277.000 €
1.3 	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� -90.000 €
1.4 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge von� 0 €
1.5 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen von� 0 €
1.6 	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0 €
1.7 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) von� -90.000 €

2. 	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 5.999.100 €
2.2 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 5.724.400 €
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denen mitgesungen, geklatscht und geschunkelt werden konnte, 
waren sie eine Bereicherung beim diesjährigen Seniorennachmit-
tag.  Das „Badnerlied“ durfte am Ende ihres Auftritts nicht fehlen, 
wobei sich die Besucher beim Mitsingen sehr textsicher zeigten.

Raimund Huber (links) und Gerhard Hiebeler feierten mit ihrem Auftritt Premiere  
beim Eschelbronner Seniorennachmittag

Gelegentlich wurde sogar das Tanzbein geschwungen, das hatte 
man bei einem Seniorennachmittag auch noch nicht gesehen.

Bei seinem Helferteam bedankte sich Bürgermeister Marco Siesing für die Organi-
sation des Seniorennachmittags 

Bei Kaffee und Kuchen klang so eine gemütliche Veranstaltung aus, 
die durchaus als „sehr gut gelungen“ bezeichnet werden kann und 
bei der Verabschiedung wurde der Wunsch ausgesprochen, dass 
man sich im nächsten Jahr bei guter Gesundheit wiedersehen 
möge. Noch bei Tageslicht konnten alle Senioren den Heimweg 
antreten und wer nicht so gut zu Fuss war, der wurde heimgefahren.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Fördermöglichkeiten für Privat- und Gewerbemaßnah-
men (besonders im Ortskern)
Zahlreiche Projekte wie z.B. die Gestaltung der „Alten Pausenhalle“, 
die Reaktivierung des „Streib-Areals“ aber auch viele private bzw. 
gewerbliche Neubauten bzw. Sanierungsmaßnahmen wurden in 
den vergangenen Jahren im Rahmen des Entwicklungsprogramms 
Ländlicher Raum (kurz ELR) in Eschelbronn gefördert. Ziel des ELR 
ist es, in den Gemeinden vor allem des Ländlichen Raumes die 
Lebensqualität zu erhalten bzw. zu verbessern. So wurden bei-
spielsweise von 2016 bis 2019 insgesamt 214.102 EUR an ELR-
Zuschüsse für Eschelbronner Projekte gewährt.

Bereits jetzt weisen wir auf das kommende Programmjahr 2020 (An-
träge müssen bis zum September 2019 bei den Gemeinden einge-
reicht werden) hin, bei welchem das Land Baden-Württemberg mit 
dem ELR wieder Dörfer und Gemeinden in strukturschwachen länd-
lichen Gegenden, mit dem Ziel diese als Standort zum Leben, Woh-
nen und Arbeiten attraktiver zu machen, unterstützt. Die Förder-
schwerpunkte liegen dabei auf Wohnen, Grundversorgung, Arbei-
ten und Gemeinschaftseinrichtungen. Der Bereich Wohnen ist 
besonders für Eschelbronn interessant, da hier die Unterhal-
tung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnut-

Kurzweiliger Seniorennachmittag im evange-
lischen Gemeindehaus bei Gesang, Musik und 
guten Gesprächen
Mit fast 80 Besuchern war der diesjährige Seniorennachmittag im 
evangelischen Gemeindehaus sehr gut besucht und seine Freude 
darüber brachte Rainer Heilmann vom Heimat- und Verkehrsverein 
bei seiner Begrüßung zum Ausdruck.
Zusammen in einem Team mit Bürgermeister Marco Siesing, dem 
Roten Kreuz, den Kirchengemeinden, der Nachbarschaftshilfe des 
ökumenischen Vereins für Diakonie und Caritas sowie dem Heimat- 
und Verkehrsverein hatte man ein fünfstündiges Programm zusam-
mengestellt, bei dem für Gesang, Musik und gute Gesprächen un-
tereinander genügend Zeit war. Natürlich war auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt, bei dem eine Mannschaft erfahrener Köchin-
nen und Köche gleich zu Beginn der Veranstaltung mit sehr zarten 
und deftigen Rinderrouladen, Kartoffeln und Gemüse ein Mittages-
sen servierte, wovon später auf den Tellern im Saal nichts übrig 
blieb. 100 Rouladen wurden in vier Stunden gefüllt, gewickelt und 
gebraten, wofür sich vor allem Elvira Schneider und Herbert Nussko 
schon am Vortag mächtig ins Zeug legten. In der Küche wurden sie 
dann bei der endgültigen Zubereitung und bei der Ausgabe von 
vielen Helfern unterstützt.

Schulrektorin Carolin Wulf bereicherte mit ihrem Schlosswiesenchor den
Seniorennachmittag gesanglich 

Gleich zur Mittagszeit war auch Schulrektorin Carolin Wulf mit ihrem 
Schlosswiesenchor angerückt, um mit ihren stimmungsvoll vorge-
tragenen Frühlingsliedern die Senioren zu unterhalten. Zum Teil 
wurde mitgeklatscht und zum Teil wurde im Kanon mitgesungen.
Nach dem herzhaften Mittagessen war das genau die richtige The-
rapie, um den Verdauungsapparat in Gang zu setzen. Rainer Heil-
mann bedankte sich bei der Rektorin und ihren jungen Sängerinnen 
und Sängern für den gelungenen Auftritt und entließ sie wieder in 
den sonnigen Nachmittag. 

„Man ist so alt, wie man sich fühlt“, mit diesen Worten ging Bürger-
meister Marco Siesing ans Mikrophon. Er lobte noch mal das gelun-
gene Mittagessen und bedankte sich bei all denjenigen, die ihren 
Beitrag zur Organisation der Veranstaltung geleistet haben. In eini-
gen Sätzen ging er auf das ein, was gerade im Ort läuft, und das ist 
gewiss nicht wenig.

Angefangen vom Glasfaserausbau über die Erneuerung der Stra-
ßenbeleuchtung, der Digitalisierung der Wasserversorgung, der 
Neugestaltung des Rathausfoyers, hin zur umfangreichen Sanie-
rung der Kultur- und Sporthalle bis hin zum Neubaugebiet „Ambel-
wiesen II“, wo rund 50 neue Bauplätze entstehen werden, ließ er 
kaum ein Thema aus, das zur Zeit Verwaltung und Gemeinderat 
beschäftigt. 

Er betonte, dass man all diese Maßnahmen nicht innerhalb kürzes-
ter Zeit stemmen kann, aber es müssten jetzt wichtige Dinge ange-
packt werden, damit auch die nächsten Generationen in einem le-
benswerten Ort leben können.

Er verwies auf die Gemeinderats-, Kreistags- und Europawahlen am 
26. Mai und forderte dazu auf, vom Wahlrecht Gebrauch zu machen.
Dann fand mit dem Auftritt des Musik- und Gesangsduos Gerhard 
Hiebeler und Raimund Huber eine echte Premiere auf der Bühne 
statt. Eher zufällig wurden die beiden Hobbymusiker für den Nach-
mittag engagiert und mit einer Reihe von altbekannten Liedern, bei 
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zung oder umfassende Sanierung vorhandener Bausubstanz 
gefördert wird. Aber auch bei Vorhaben im gewerblichen Bereich 
bestehen Fördermöglichkeiten. Erste Informationen kann der 
Homepage des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg: www.mlr.baden-wuerttemberg.de/elr 
entnommen werden.
Weitere Informationen zum Thema ELR und der Frage, ob für Ihr 
Vorhaben evtl. eine Fördermöglichkeit besteht, erhalten Sie im Rat-
haus bei Herrn Hauptamtsleiter Ernst (Tel. 9509-13). Sollte eine För-
dermöglichkeit über einen ELR Antrag in Frage kommen, so bietet 
die Gemeinde Eschelbronn gemeinsam mit den IFK Ingenieuren aus 
Mosbach die erforderlichen Beratungsleistungen dazu kostenfrei an. 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
So. 14.04.
2019

Ev. Kirchenge-
meinde

Jubelkon-
firmation

Ev. Kirche, 
9.30 Uhr 

So. 14.04.
2019

Heimat- und 
Verkehrsverein 
e.V. 

Schreiner- 
und 
Heimat-
museum 
geöffnet 

Alte Schule, 
Schulstraße 
11.00 bis 17.00 Uhr 

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2019
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus  
18. 20.! 11./ 26.! 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
18. 24.! 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus 
•	 Planung eines Passivhauses 
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommu-

ne 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
- zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
- den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und 
unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den … zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 950912 
oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Feuerwehr
Liebe Eschelbronner, 
wir möchten nochmals auf die nächste Altpapier-
sammlung hinweisen. Diese findet am 

Samstag, den 27. April, 2019 ab 9.00 Uhr 
statt.

Bitte stellen sie bis dahin Ihr Altpapier und Ihre Kartonagen gut sicht-
bar auf dem Gehweg bereit.

Auf zwei Dinge möchten wir noch hinweisen. Bitte sammeln sie Ihr 
Altpapier in Behältern (Kartons…) die Sie auch selbst tragen kön-
nen. 

Im letzten Jahr stießen die Jugendfeuerwehrleute hier an Ihre Gren-
zen.

Außerdem möchten wir darauf hinweisen das wir keine Verpa-
ckungsfolie und Styropor sammeln. Diese Dinge werden wir an Ort 
und Stelle zurücklassen.

Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.
Ihre Jugendfeuerwehr

Neues von  
„Den Holzwürmern“

Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
Beim Weihnachtsmarkt auf dem Firmengelände von Fabian Him-
melhan im vergangenen Dezember waren auch Mitglieder der 
Nachbarschaftshilfe vom ökumenischen Verein für Diakonie und 
Caritas sowie Mitglieder des Kindergarten-Fördervereins aktiv. 

So wurde fleißig Glühwein ausgeschenkt, Kuchen und Waffeln wur-
den verkauft.

Der Erlös der Verkaufsaktion, so legten es die Verantwortlichen fest, 
war für die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ bestimmt. 

Jetzt wurde der Erlös in Höhe von 320 Euro an die Kindertagesstät-
te übergeben.

Die Kita-Leiterin Jeannette Range (rechts) und Bürgermeister Marco Siesing neh-
men zusammen mit den Kindern den symbolischen Scheck entgegen

Mit Freude und Dankbarkeit nahmen die neue Kita-Leiterin Jeannet-
te Range und Bürgermeister Marco Siesing zusammen mit den Kin-
dern den symbolischen Scheck entgegen und versicherten, dass 
das Geld sinnvoll in der Kita-Einrichtung investiert wird.

Bei dieser Gelegenheit erinnerte Jeannette Range an den Arbeits-
einsatz an den Außenanlagen am kommenden Samstag, 13. April 
ab 9 Uhr, zu dem die Eltern herzlich eingeladen sind. 
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Schulnachrichten

Weltgebetstag der Kinder in der Schlosswiesenschule
„Kommt, alles ist bereit!“
war dieses Jahr das Motto des Weltgebetstages 2019.
Überall auf der Welt feiern Menschen zum Weltgebetstag Gottes-
dienst. Sie singen, beten und speisen gemeinsam, sie erfahren viel 
Neues aus dem jeweiligen Weltgebetsland. Dieses Jahr lernten die 
Kinder der Schlosswiesenschule Eschelbronn das Land Slowenien 
näher kennen. Es bildeten sich insgesamt sieben unterschiedliche 
Projektgruppen.

Die Geographiegruppe stellte u.a. fest: Slowenien liegt in der Mitte 
Europas. Es ist ein kleines Land, etwa halb so groß wie die Schweiz 
und die Hauptstadt heißt Ljublijana. In Slowenien leben etwa 2 Mil-
lionen Menschen. Die Menschen dort sind sportlich und tanzen 
gerne. Dies führte die Tanzgruppe, mit bunten selbstgebastelten 
Hüten, exzellent vor.

Bei den Tiergruppen wurde entdeckt: Es gibt dort viele verschiede-
ne Tiere, wie z.B. viele Bienen, sogar Bären, Lipizzaner Pferde und 
ein ganz besonderes Tier, das in dunklen Grotten lebt: Der seltene 
Grottenolm.

Eine weitere Gruppe sorgte für Köstlichkeiten aus Slowenien, diese 
wurden als Abschluss des Projekttages mit Genuss probiert. Beson-
ders beliebt waren der slowenische Gewürzkuchen und die lecke-
ren Honigbrote, mit Honig aus Slowenien.

Zum Abschied und zur Erinnerung an diesen interessanten Projekt-
tag erhielt jeder Teilnehmer eine Künstlerkarte, der slowenischen 
Malerin Rezka Arnus` und eine Tüte mit Blumensamen, um unsere 
Bienenzucht hier in Deutschland zu unterstützen. Alle waren sich 
einig, die Projektreise durch Slowenien hat sich gelohnt!� Gez. Bu

Sonstiges
Badischer Blinden- und  
Sehbehindertenverein V.m.K.
„Wenn die Augen schwächer werden …“ der 

Badische Blinden- und Sehbehindertenverein in Halle 26 bei der 
Sonderschau Inklusion „Gemeinsam stark sein - aktiv leben mit 
und ohne Beeinträchtigung“ auf dem Mannheimer Maimarkt 
2019 vom 27.04. bis 02.05.2019

Beim Mannheimer Maimarkt vom 27.04. bis zum 07.05.2019 betei-
ligt sich der Badische Blinden- und Sehbehindertenverein (BBSV) 
auch in diesem Jahr wieder. 

Vom 27.04. bis zum 02.05. bietet er auf der großen Aktionsfläche 
der Sonderschau Interessantes und Wissenswertes an: Selbster
fahrung mit einem kleinen Parcours unter der Augenbinde, begeh-
bares Augenmodell, Hilfsmittel, praktische Tipps für den Haushalt 
und zur Bewältigung des Alltags und Vieles mehr. Wir weisen insbe-
sondere auch auf den 29. April, mit Seh-, Hörtests und Blutzucker-
messung hin. 

Der BBSV zeigt an sechs Messetagen, was wichtig ist, und hilft, 
wenn die Augen schwächer werden. 

Ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter des Vereins stehen den 
Messebesuchern auch als Gesprächspartner für Fragen, zur Bera-
tung und Information rund um die Themen Blindheit und Sehbehin-
derung zur Verfügung. 

Darüber hinaus sind wir an diesen sechs Messetagen zusätzlich mit 
einem kleinen Stand mit Information, Beratung und Hilfsmitteln präsent.

Details zum Auftritt des BBSV, den verschiedenen Angeboten und 
der gesamten Sonderschau kann dem Flyer zur Sonderschau ent-
nommen werden: https://www.maimarkt.de/fileadmin/data/mai-
markt.de/Downloads/Maimarkt_2019_INKLUSION.pdf

Kontakt und Hilfe für Betroffene:
Selbstverständlich bietet der BBSV als Selbsthilfeorganisation auch 
Rat und Hilfe für Betroffene und Angehörige an. Kontakt zu den 
Bezirksgruppen erhalten Sie über die Vereinsgeschäftsstelle in 
Mannheim (Tel.: 0621 402031).

Der BBSV finanziert seine Arbeit überwiegend durch Mitgliedsbei-
träge und Spenden. Auch Sie können diese Arbeit unterstützen.

Spendenkonto bei der BW-Bank, IBAN: DE40600501010001081080, 
BIC: SOLADEST600

 
 
 
 
 
 
 

           Der Frühling kommt …   

Im Kindergarten „Die Holzwürmer“ wollen 
wir einen Arbeitseinsatz machen. 

Der Garten soll gestaltet werden, beim Streichen, beim Aufräumen mit 
Besen und Rechen, könnt Ihr liebe Eltern, Großeltern und Freunde des 

Kindergartens uns sehr unterstützen. 

Mit Bratwürsten und Getränken wollen wir Euch locken,         zusammen 
nach getaner Arbeit wir gemeinsam zusammen noch hocken. 

Am Samstag, den 13. April von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr finden sich alle Eltern ein, wir freuen uns auf 

das Beisammensein. 

Die leuchtenden Augen der Kinder werden uns Helfern sagen, Danke, 

 wir haben viel Spaß beim Toben im Garten in den kommenden 
Frühlingstagen. 

Liebe Helfer tragt Euch hier auf der Liste ein, ein paar Sachen mitzubringen 
das wäre fein. 

 

Ich bin dabei ist – auch noch kein Mai! 
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Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Am 07.04. ging es zum Tabellen 5. dem FC Weiler
Hier musste mal wieder gekämpft und Fußball gespielt 
werden. Anscheinend wurde das gehört und der FC 
ging nach 10 Minuten, durch Alexander Schort, in Füh-
rung. Das Spiel war recht ausgeglichen mit  guten Spiel-

anteilen auf beiden Seiten. Leider ist 6 Minuten später – bedingt 
durch eine Unsicherheit  in der Abwehr, der Ausgleich zum 2 : 2 
gefallen. Mit gleichen Spielanteilen ging es  - ohne weitere nennens-
werte Aktionen – in die Pause. Nach der Pause das gleiche Bild. Der 
Schiedsrichter lies aber deutlich in der Leistung und Spielüberblick 
nach. Leider ist dadurch durch eine eindeutig Abseits Stellung das 
2 : 1 für Weiler gefallen. Im Nachgang gab es noch weitere – im 
übrigen vom gleichen Spieler – eindeutig Abseitssituationen ohne 
Ahndung.
9 Minuten später führte ein Handspiel – nach einem Freistoß – im 
Strafraum zu einem ganz klaren Elfer für den FC. Mister Cool  - Mike 
Sauer – trat an und traf sicher zum 2 : 2 Ausgleich. Jetzt brach die 
Zeit des FC mit einem wahrlichen Sturmlauf an – jedoch auch immer 
wieder durch Schiedsrichter Entscheidungen unterbrochen. Andre-
as Dinkel stand quasi frei vor dem Tor und der Schiedsrichter pfiff 
ab. Ein angebliches, vorangegangenes, Aus wurde dann zum 
Schiedsrichter Ball reduziert – Chance vorbei. Leider konnte man 
den nicht unverdienten Sieg dann nicht mehr umsetzen und das 
Spiel endete Unentschieden 2 : 2 . Mit dem Punkt festigt das Team 
den 7. Tabellenplatz.

Am 14.04. geht es um 15.30 Uhr gegen den Ta-
bellen 15. SV Rohrbach II auf dem Kallenberg
Hier sollten 3 Punkte eingefahren werden. Na-
türlich mit der Unterstützung der Zuschauer

History-Abteilung
wieder neue Bilder eingegangen – super recht 
herzlichen Dank

Hinten von links: Hans Loidold, Karl Kummer, Emil Engert, Wernder 
Beck, Peter Lutz, Adolf Rieger, Horst Arnold, 
Emil Stier,  Franz Leiszter, Karl Ferch
Vorne von links: Wolfgang Abendroth Erich Abendroth, Hans-Jür-
gen Kleitsch, Werner Golgath, Joachim Emmerling, Huppert Dinkel, 
Gerald Weiß

Einladung zur Generalversammlung des FC Eschelbronn
Die Generalversammlung des FC Eschelbronn findet

am 17.05.2019 um 20.00 Uhr
im Clubhaus Kallenberg statt.

Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
1. 	 Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2. 	 Gedenken an die Verstorbenen
3. 	 Jahresberichte
	 a) des Jugendleiters
	 b) des AH-Leiters
	 c) des Spielausschusses
	 d) des Kassiers
	 e) der Kassenprüfer
	 f) des ersten Vorsitzenden
4. 	 Aussprache über die Jahresberichte
5. 	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft

6. 	 Kurze Pause ( ca. 15 Minuten )
7. 	 Neuwahlen
8. 	 Behandlung eingegangener Anträge
9. 	 Verschiedenes

Anträge von Vereinsmitgliedern können bis 06.05.2019 schriftlich
beim Schriftführer Klaus Reischl, Ambelwiesenstraße 1/1,
74927 Eschelbronn eingereicht oder in der Postagentur Eschelbronn,
Postfach 1154 hinterlegt werden.
Klaus Reischl

Turnverein Eschelbronn
Generalversammlung
Mehr Mitglieder als in den vergangenen Jahren 
konnte der erste Vorsitzende des Turnvereins, Lothar 
Ludwig, zur Generalversammlung im TV-Heim be-

grüßen, darunter BM Marco Siesing und den Ehrenvorsitzenden 
Roland Dworschak. 

Zu Ehren der verstorbenen Mitglieder erhoben sich die Anwesen-
den und der erste Vorsitzende nannte stellvertretend die Ehrenmit-
glieder Elisabeth Schindler, Werner Ziegler und Heribert Weiß, sowie 
an den ehemaligen Übungsleiter und Vorstandsmitglied Janosch 
Butschbacher, der auf tragische Weise viel zu früh ums Leben kam.
In seinem Jahresbericht zeigte sich der erste Vorsitzende 
erfreut,dass gegen den allgemeinen Trend die Mitgliederzahl weiter 
gesteigert werden konnte. Das Breitensportangebot vom Kleinkin-
derturnen bis zur Seniorengymnastik bietet für alle Altersstufen die 
Möglichkeit Sport zu treiben. Dafür stehen über 50 ehrenamtliche 
Übungsleiter, viele mit einer Lizenz, jede Woche in der Halle. Es wird 
aber immer schwerer, bei Ausfällen von Übungsleitern einen Ersatz 
zu finden. Andere Gruppen möchten mehr Hallenzeiten, die aber 
nicht zur Verfügung stehen. Bei der Handballabteilung ergeben sich 
neue Perspektiven durch die Bildung der SG Schwarzbachtal mit 
dem TSV Meckesheim.

In und um das TV-Heim wird ständig gearbeitet. So wurde auf 
Wunsch älterer Mitglieder durch die Firma Reißner ein Geländer an 
der Treppe angebracht. Der Zugang vom Weg auf die Terrasse wur-
de gemacht, hier gilt der Dank unsseren Mitgliedern Erwin Maßhol-
der und Hans-Joachim Ludwig. Die Beschriftung des TV-Heims 
verblasst nach 20 Jahren. Hier hat sich Joachim Emmerling bereit 
erklärt, diese zu erneuern, was auf der Seite zum Kunststoffplatz 
schon erledigt wurde. Die Farbe wurde von der Firma Butschbacher 
zur Verfügung gestellt. Damit unsere Helfer bei großen Veranstaltun-
gen nicht im Regen stehen wird zur Zeit die Überdachung zwischen 
Küche und Garage errichtet.

Für die Pflege der Außenanlagen werden noch Helfer gesucht, die 
regelmäßig den Rasen mähen und das Umfeld sauber halten.

Die umfassende Renovierung der Kultur- und Sporthalle steht nach 
über 45 Jahren an und von der Gemeinde wurde zugesagt, dass bei 
der Planung die Vereine mit einbezogen werden. Man hofft, dass 
man nicht vor vollendete Tatsachen gestellt wird und Vorstellungen 
und Wünsche der Vereine mit einbezogen werden. Der Verein hofft, 
dass es keine Minimallösung wird, sondern eine zukunftsträchtige, 
die für die nächsten 40 Jahre hält. Im neuen Jahr soll die Vereins-
satzung überarbeitet werden.

Am Ende seines Berichtes dankte der Vorsitzende der Gemeinde-
verwaltung mit BM Marco Siesing für die gute Zusammenarbeit, der 
Schlosswiesenschule mit Rektorin Carolin Wulf und beim Kindergar-
ten für die langjährige Kooperation, beim Hausmeisterehepaar der 
Sporthalle für die vertrauensvolle Zusammenarbeit, bei Edith und 
Helmut Zapf für die Durchführung des wöchentlichen Stammtischs 
und den Betrieb des TV-heims, bei den Vorstandsmitgliedern für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr und bei allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern die den Verein bei den Aktivitäten unter-
stützten durch Mitarbeit, Sach- oder Geldspenden.

Schriftführerin Heike Weiss erinnerte an die Veranstaltungen des 
abgelaufenen Jahres, mit dem Landesturnfest in Weinheim als 
sportlichem Höhepunkt. Bei den Sportabzeichen liegen wir im Kreis 
in der Spitzengruppe und bei den Familiensportabzeichen sind wir 
mit 21 Familien absolute Spitze.

Peter Schab gab den Kassenbericht ab, der mit einem leichten Plus 
abschloss. Er bedankte sich bei Martin Ludwig, der die vielen Bele-
ge vorsortiert und bei Helmut Zapf für die Führung der Hauptkasse. 
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Kassenprüfer Jürgen Schaffroth bescheinigte eine einwandfreie 
Kassenführung und beantragte die Entlastung. Für die Handballab-
teilung gab Andreas Wagner einen ausführlichen Bericht von den 
Minis über die weiblichen Jugendmannschaften des TV und die 
männlichen Jugendmannschaften, der Männer und Frauen der SG 
Schwarzbachtal bis zur Ballsportgruppe, die sich steigender Be-
liebtheit erfreut ab.

Über eine rege Wettkampfbeteiligung der Leichtathleten informierte 
Elke Ludwig. Beim Landesturnfest in Weinheim wurde Jörg Ehren-
fried Badischer Meister im LA-5-Kampf der Männer 30+, Inga Eh-
renfried und Maren Schäfer erreichten jeweils den dritten Platz in 
ihrer Altersklasse. Von einem neuen Streckenrekord beim Schrein-
erdorflauf berichtete Gerald Raab von der Abteilung Freizeitsport. 
Neben der Skigymnastik wird von April bis Oktober auch ein Nordic 
Walking Treff angeboten. Von sehr gut besuchten Übungsstunden 
wusste die Abteilungsleiterin Turnen, Simone Echner, zu berichten. 
Bei den Senioren und bei den Jungs im Grundschulalter werden 
noch Übungsleiter benötigt.

Nachdem von der Möglichkeit der Aussprache kein Gebrauch ge-
macht wurde, bedankte sich Ehrenmitglied Erich Butschbacher bei 
der Vorstandschaft für die gute Arbeit und beantragte die Entlas-
tung, die einstimmig erfolgte. Nachdem der Posten des Abteilungs-
leiters Handball im letzten Jahr nicht besetzt werden konnte, erklär-
te sich Leonie Merkel bereit, dieses Amt zu übernehmen und wurde 
einstimmig gewählt.

Aus den Reihen der Mitglieder wurde die Bitte geäußert, sich bei der 
Gemeinde um eine Sanierung des Zufahrtsweges zu bemühen. BM 
Siesing erläuterte, dass im Zuge der Sanierung der Halle auch der 
Weg instand gesetzt werden soll.

Der erste Vorsitzende bedankte sich bei allen, die mit ihrer Anwe-
senheit die Verbundenheit zum Verein ausdrückten und bei allen, 
die den Verein im letzten Jahr bei den Aktivitäten unterstützten, 
durch Mitarbeit, Sach- und Geldspenden. traditionell endete die Ge-
neralversammlung mit einem gemeinsamen Lied.

Abteilung Handball
VR-Talentiade
Am 6.04.19 machten wir uns früh mit 9 Mädchen der weiblichen E- 
und D-Jugend auf den Weg nach Wilhelmsfeld zur VR-Talentiade. Es 
wurden geprüft: Umgang mit dem Ball, Koordination und Geschick-
lichkeit. In einer dafür vorgegebenen Zeit, dafür gab es Punkte. Die 
fast 60 Mädchen und Jungen wurden aufgeteilt und es bildeten sich 
Teams aus verschiedenen Vereinen, die dann zusammen unter be-
kannten Namen deutscher Handballnationalspieler Übungen absol-
vierten und Handball spielten. Zudem wurde jedem Trainer in ein 
solches gemischtes Team zum Coachen zur Seite gestellt. Es war 
für alle ein spaßiger und toller Vormittag. Am Ende ging es mit Span-
nung zur Siegerehrung, bei der jedes Kind eine Siegerurkunde und 
eine coole Sonnenbrille sowie Süßigkeiten bekam. Die besten 18 
Kinder, die sich für die nächste Talentiade-Runde qualifiziert haben, 
wurden im Anschluss auch verkündet. Es war eine tolle Erfahrung, 
unsere Mädchen hatten viel Spaß und zeigten ihr Können.

Dabei waren:
Stacy Hughes, Valentina Dodig, Marijana Dodig, Shaden Helou, 
Hanna Schweickert, Nela Stadter, Nola Stadter, Annie Freischlag 
und Caroline Katzenberger.

Nachtrag Spielberichte:
SG Damen verpassen Überraschung nur knapp
Ein schweres Spiel stand den SG Damen am vergangenen Sonntag 
bevor, als es zum Tabellenführer HSG Bergstraße ging, der an diesem 
Wochenende mit einem Sieg die Meisterschaft perfekt machen könnte.

Anders als in den vergangenen Spielen, wollten die Damen von Beginn 
an konzentriert in die Partie starten, um so nicht wieder einem Rückstand 
hinterherlaufen zu müssen. Deutlich engagierter ging die Mannschaft 
das Spiel an und konnte überraschenderweise gut mit dem Gegner mit-
halten, sodass man bis zur 20. Spielminute mit nur einem Tor zurück lag. 
Doch immer wieder schafften es die Gastgeberinnen einfache Tore aus 
dem Rückraum zu schießen und so die SG unter Druck zu setzen. Meh-
rere unnötige Ballverluste führten am Ende der ersten Halbzeit zu 
schnellen Gegentoren und resultierten in einen Halbzeitstand von 13:10 
für die HSG. In der Halbzeitansprache wurden die Fehler analysiert und 
das weitere Vorhaben besprochen. Man spürte, dass die Gegnerinnen 
nicht unschlagbar an diesem Tag sind und wollte diese Chance nutzen. 
Doch den Start in die zweite Hälfte verpassten die SG Damen mal wieder 
und gerieten in einen fünf Tore Rückstand. Es galt die Köpfe nicht hän-
gen zu lassen und weiter zu kämpfen. Zunehmend schlichen sich auch 
Fehler bei den Bergsträßlerinnen ein, die sich wohl schon zu sicher mit 
der Meisterschaft waren. Tor für Tor holte man auf und fünf Minuten vor 
Ende war die Spannung riesig, als man nur noch mit einem Tor zurück-
lag. Schließlich verlor man den Ball im Angriff und kassierte 25 Sekun-
den vor dem Schlusspfiff das 26:24. Doch die SG Damen gaben sich 
noch nicht geschlagen. Durch ein schnelles Tor konnte man immerhin 
den Anschlusstreffer erzielen, doch der Gegner war in Ballbesitz und 
hatte alles in eigener Hand. Mit einer offenen Deckung agierend, er-
zwang man tatsächlich den Ballverlust der HSG und setzt zum Konter 
an. Nur durch ein Foul kurz vor dem Tor, konnte die HSG das mögliche 
Tor verhindern. 4 Sekunden standen noch auf der Uhr und boten die 
Möglichkeit den Ausgleich doch noch zu erzielen. Doch leider gelang 
dies nicht und man verlor denkbar knapp mit 26:25 gegen den unge-
schlagenen Meister. Trotz der enttäuschenden Niederlage kann die 
Mannschaft stolz auf die gezeigte Leistung sein und zeigt damit, dass 
sie mit jedem Gegner mithalten kann. Selbstbewusst muss man nun 
versuchen das nächste Spiel gegen die SG Kirchheim zu gewinnen, um 
sich damit die Chance auf den Nichtabstieg zu bewahren.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Hier noch einmal die neuen Trainingszeiten (überarbeitete Neu-
fassung!):



Nummer 15 • 12. April 2019Seite 16 Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Heimat- und Verkehrsverein
Museum geöffnet
Aus Anlass der Jubiläumskonfirmation ist am kom-
menden Sonntag, 14. April das Schreiner- und Hei-
matmuseum von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. 

Die Jubilare können bei dieser Gelegenheit die Räumlichkeiten be-
sichtigen, wo sie einst die Schulbank drückten und sehen, was in-
zwischen daraus geworden ist. Für fachkundige Führungen sind 
Vereinsmitglieder an Ort und Stelle.

Heimatfilm neu aufgelegt
Auf Grund der vielen Nachfragen haben wir den Eschelbronner Hei-
matfilme aus dem Jahr 1960 neu aufgelegt. 

Dieser Streifen wurde vor einigen Jahren vom Meckesheimer Film-
produzenten Arno Beckmann aufbereitet und ist zum Preis von 20 
Euro erhältlich. Für den einen oder anderen ist es vielleicht auch ein 
passendes Ostergeschenk. Der Film ist bei Vorstand Rainer Heil-
mann (Tel. 970016) oder bei einem Besuch im Museum erhältlich. 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Email: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://bw.verband-wohneigentum.org
https://www.gartenberatung.de

Mai-Termin: Dienstag, 21.05.2019 ab 9.00 Uhr Neubepflanzung des 
Blumenwappens

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum

Fotowettbewerb: Rettet den Vorgarten
Die Teilnahmebedingungen zu diesem Fotowettbewerb finden die 
Mitglieder der Siedlergemeinschaft auf Seite 50 der April Ausgabe 
von Familienheim und Garten. Unter der Rubrik „Wir in Baden-Würt-
temberg“. Außerdem kann man auf der Internetseite 
https://bw.verband-wohneigentum.org/Fotowettbewerb die Bilder 
hochladen die Teilnahmebedingungen und die Kriterienliste finden.

Neugestaltung des Blumenwappens an der Kreuzung 
Bahnhofstraße/Industriestraße
Noch vor der Neubepflanzung des Blumenwappens wird die Einfas-
sung durch die Firma Otto Müller Garten- und Landschaftsbau aus 
Bammental neu gestaltet. Den Auftrag hierzu vergab die Siedlerge-
meinschaft Eschelbronn. Anlass ist das 30-jährige Bestehen des 
Blumenwappens. Die alte Einfassung wird entfernt und das Blumen-
wappen mit einer umlaufenden Umrandung aus 5 mm starkem 
CORTEN-Stahl versehen. Das Stahlband mit seiner rostigen Optik 
ist 350 mm hoch. Davon befinden sich 150 mm im Boden. Auch die 
mittlere Abtrennung wird erneuert. Das Blumenwappen misst in der 
Länge 8 m und 4 m in der Breite. Es ergibt sich daraus eine Fläche 
von ca. 30 m², wenn man die gerundete Stirnseite abzieht. Der 
Pflanzflächenanteil beträgt für die weißen Blumen 18 m², für die 
blauen Blumen 7,5 m² und für die roten Blumen 4,5 m². Es werden 
ca. 1000 Pflanzen benötigt.

Das Blumenwappen wurde anlässlich der 1200-Jahr Feier von 
Eschelbronn im Jahre 1989 von der Siedlergemeinschaft geplant 
und mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr und durch Mitglie-
der des Gesangvereins errichtet. Die Planung und Gestaltung lag in 
den Händen von Julius Hütter.
Planungsskizze von unserem Mitglied Julius Hütter vom 11.01.1988

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (April 2019)

Zur Generalversammlung des TV Eschelbronn vom 05.04.2019:
Gesamtbericht Handball 2018/19:
Die Saisonberichte unserer Mannschaften findet ihr zum Nachlesen 
auf unserer Homepage!
Abteilungsleitung Handball:
Nachdem unsere Abteilung seit längerem führungslos war, freuen 
wir uns sehr, dass mit Leonie Merkel hierfür ein engagiertes Mitglied 
gefunden werden konnte, dass zusammen mit den bisherigen Kräf-
ten die Geschicke in Zukunft leiten wird! Vielen Dank und die besten 
Wünsche für die anstehenden Aufgaben!
Vorschau:
14.04.2019: 17.00   SG HD-Kirchheim - SG Damen
Für die Jugendmannschaften ist die Saison zu Ende - nun gilt es die neu-
en Teams für die anstehenden Quali-Turniere im Mai zusammenzustellen.
Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und „SG Schwarzbachtal“, sowie auf 
handball-eschelbronn.de

Sportabzeichen
Liebe Sportabzeichen-Interessierte!

Wir starten die diesjährige Sportabzeichen-Saison mit einem 
Schwimm-Termin am Freitag, 12.04.2019. Ab 19.30 Uhr können im 
Hallenbad Waibstadt die Disziplinen Schnelligkeit und Ausdauer 
absolviert werden.

Die erste Abnahme der Leichtathletik-Disziplinen findet am Diens-
tag, 16.04.2019 auf dem Sportplatz in Eschelbronn ab 17 Uhr statt.
Wer möchte, kann auch erstmal trainieren und probieren.

Bitte gebt kurz unter der Mailadresse la-eschelbronn@gmail.com 
Bescheid, wenn ihr kommt, damit wir planen können.
Viele Grüße
Angela Ehrenfried und Monika Spiegler

Timotheus Förderverein  
Jugendreferent e.V.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, Kuchenbäcker 
und Spender!
Durch tatkräftige Mithilfe konnte am 30.03.2019 ein 

gelungener Hallenflohmarkt mit über 70 Flohmarkttischen, Kuchen-
buffet, Crêpes-Stand, heißen Würstchen und Getränken in der 
Sporthalle in Eschelbronn stattfinden.

Ein großes Dankeschön von Ihrem Timotheus Verein

Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.
Ihre Stimme für die Lyra        X
♫ Sie singen gerne unter der Dusche oder im Auto?
♫ Sie kennen keine Noten, haben aber Freude am Singen?
♫ Sie suchen ein Super-Team zur Freizeitgestaltung?

Lieber Eschelbronner Männer,
dann sind Sie bei uns richtig! Wir sind eine nette Truppe ohne Al-
tersbegrenzung, weder nach oben noch nach unten. Wir singen 
alles durch die Bank weg: Folklore, Klassisches, Poppiges…… un-
ter der Leitung unseres erfahrenen Dirigenten Jörg Passura. Zurzeit 
proben wir für unser Sommerfest am 29. Juni 2019 auf dem Schul-
hof der Alten Schule, ein aus Erfahrung wundervolles Event mit 
Chören aus der Nachbarschaft und exklusiver Bandmusik. Machen 
Sie mit!

Lieber Eschelbronner Frauen,
schicken Sie uns Ihren Mann, und er hat endlich ein Hobby! Es ist 
nie zu früh, aber eines Tages könnte es zu spät sein.
Der Gesangverein „Lyra“ lädt herzlich alle singfreudigen Männer zu 
seinen Singstunden ein: 
Donnerstags 20.00 Uhr, 
Probesaal Alte Schule. Willkommen bei uns!

Leistungschor beim Badischen Chorverband

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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Arbeitseinsatz
Am kommenden Samstag, den 13.04.2019 findet ab 9.00 Uhr ein wei-
terer Arbeitseinsatz statt. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Wirtschaftsdienst 2019
Der Arbeitsplan für den Wirtschaftsdienst hängt zum Eintragen im 
Vereinshaus aus. Es machen immer zwei Personen (aktive Mitglie-
der), eine Woche zusammen den Wirtschaftsdienst. 

Wer sich bis zum 18.04.2019 nicht in der Liste eingetragen hat, wird 
von der Vorstandschaft eingeteilt. 

Schnuppertennis
Auch in diesem Jahr bietet der Tennisclub wieder die Möglichkeit des 
Schnuppertennis an. 

Für alle, die gerne Tennisspielen möchten, sich aber nicht ganz sicher 
sind, ob es der richtige Sport für sie ist, gibt es die Möglichkeit eine 
Saison zu spielen, ohne jegliche Verpflichtung im Verein. 

Schnuppertennis kostet für Erwachsene 50,- €, für Jugendliche ab 14 
Jahren 20,- € und Kinder unter 14 Jahren sind kostenlos.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
30 Jahre Sellemols Theaterleit 
In diesem Jahr feiern die Sellemols Theaterleit ihr 30 jäh-

riges Bestehen. Gefeiert wird dieses kleine Jubiläum mit einem 
Mundartfeschd 

am Sonntag, den 28. April 2019 in de Alde Schul in Eschelbronn

Um 11.00 Uhr beginnt das kleine „Feschdbonkett“ und es wird auf 
30 Jahre Theater zurückgeblickt. Ab 12 Uhr heißt es dann „Rund 
ums Theater in allen Räumen“

Es erwartet Sie eine Bilder- und Requisitenausstellung, Live-Theater, 
Kino und für das leibliche Wohl gibt es Schnitzel, heiße Würste, 
Kaffee und natürlich Sellemols- Kuchen. 

Um 14.30 Uhr wird der Schlosswiesenchor der Grundschule singen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Sellemols-Theaterleit.

Kaninchen-u.  
Geflügelzuchtverein e.V.
Generalversammlung

Hiermit möchte die Vorstandschaft des Kaninchen- und Geflügel-
zuchtvereins alle Mitglieder zur diesjährigen Generalversammlung 
am 12. April 2019 um 19.30 Uhr ins Gasthaus „Zum Löwen“ recht 
herzlich einladen. Die Vorstandschaft bitte um rege Teilnahme.

„Unabhängige Bürger für Dorf und Umwelt“
Am 18. Mai. 2019 besteht die Möglichkeit den Gemeinderäten/Innen 
und den Gemeinderatskandidaten/Innen am Marktplatz von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr vor der Postfiliale kommunalpolitische Fragen zu 
stellen. Sicher drückt auch Sie irgendwo der Schuh! 

Nehmen Sie die Chance wahr und sprechen Sie mit uns, den Un-
abhängigen Bürger für Dorf und Umwelt!“

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

4 Tage Reise in den Harz vom 26. Bis 29. Mai 2019
Die Fahrt führt uns, mit Zwischenaufenthalt im Rosarium Sangers-
hausen, nach Alexisbad ins Hotel Morada. 

Eine Besichtigung von Quedlinburg und eine Fahrt auf den Brocken 
sind geplant. 

Es sind noch wenige Plätze frei. Anmeldung und nähere Einzel-
heiten bei Christa Braun Tel. 07263/5317.

Ökumenischer  
Verein  

für Diakonie  
und Caritas

Die Jahreshauptversammlung des Ökumenischen Vereins findet am 
07.05.2019 um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt.
Das nächste Treffen der Nachbarschaftshelfer findet am 05. Juni um 
15Uhr bei Silvia Laule, Rosengartenstraße 2 statt. Interessierte und 
neue Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen.

Des Weiteren sucht der Verein dringend einen zweiten Fahrer, der 
Roland Wolf unterstützt. Wenn Sie noch eine kleine Tätigkeit su-
chen, bei der Sie auf der einen Seite etwas Gutes tun und sich auf 
der anderen Seite durch eine geringfügige Aufwandsentschädigung 
ein kleines Taschengeld hinzuverdienen wollen, wäre dies die rich-
tige Aufgabe für Sie.

Voraussetzung wäre das Absolvieren eines Personenbeförderungs-
scheines. Die Kosten übernimmt der Verein. Bei Interesse können 
Sie sich gerne bei Roland Wolf unter Tel. 06226/41142 melden.
Oder schauen Sie einfach auf unsere Homepage 
www.Nachbarschaftshilfe.eu

Schützenverein
Ergebnisse Kreismeisterschaften KK 50m 
Auflage Senioren I/ II 
2.Eschelbronn 840 (Wagenblaß,Prutky,Arnold)
Einzel Sen. I: 1.Ralf Prutky 284, 2.Jürgen Irro 272, 

3.Steffen Arnold 270.
Sen. II: 2. Heinrich Wagenblaß 286

KK 100m Herren III
2.Eschelbronn 772 (Prutky,Wagenblaß,Schmitt)
Einzel H.III : 1.Ralf Prutky 285
Herren IV: 1.Heinrich Wagenblaß 258, 2.Leo Schmitt 229.
1.RWK Landesklasse Sportpistole
St.Leon-Eschelbronn 1628-1587 (Irro 533,Habath 531,Arnoldt 523)
2.RWK
Eschelbronn-Helmstadt 1608-1615 (Arnoldt 539,Irro 538,Schick 
531,a.k.Habath 528)

 

Komm zum Jugendrotkreuz
Unser nächstes Treffen findet
am 17. April 2019
um 16.30 - 18.00 Uhr in der
Von-Venningen-Halle in Neidenstein statt.
Neue Gesichter ( ab 6 Jahre ) sind gerne Willkommen.

Wir treffen uns sonst immer jeden 3ten Mittwoch im 
Monat.

Wir freuen uns auf Euch
eure Kerstin und Maritta
Bei Fragen könnt ihr euch jederzeit an einen von uns wenden:
Kerstin Ziegler 07263/911163 ( Gruppenleitung des JRK)
Maritta Kaufmann 07263/1896 ( Stellvertreterin der JRK-Gruppen-
leitung

Tennisclub Eschelbronn
Saisoneröffnungsfest
Am Samstag, den 20.04.2019 findet auf der Tennis-
anlage ab 14.00 Uhr ein Saisoneröffnungsfest mit 
Blümchenturnier statt. 

Alle Mitglieder mit Familie bzw. Partner/in sind dazu recht herzlich 
eingeladen. Am Abend werden wir bei hoffentlich schönem Wetter 
ein paar gemütliche Stunden verbringen. Bitte meldet Euch bei Ute 
Windisch an.

Diakonie
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 14. April 2019
Sonntag, 14.04.
9.00 Uhr	 Treffen der Jubelkonfirmanden im ev. Gemeindehaus
9.30 Uhr	 Jubelkonfirmation in der Kirche mit Heiligem Abend-

mahl, Mitwirkung: Kirchenchor / Pfarrer i.R. Erhard 
Schulz

10:10 Uhr	 Gottesdienst im ev. Gemeindehaus Neidenstein / Prä-
dikant Peter Martin

Montag, 15.04.
19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe

Dienstag, 16.04.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 17.04.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemeindehaus 
14.30 Uhr	 CaféPause im Gemeindehaus

Donnerstag, Gründonnerstag, 18.04.
20.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl / Prädikant Pe-

ter Martin
10.00 Uhr	 Neidensteiner Burgkrabbler
16.00 Uhr	 Gottesdienst für Senioren mit Heiligem Abendmahl im 

ev. Gemeindehaus Neidenstein / Prädikant Peter Martin
18.00 Uhr	 Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein

Freitag, Karfreitag, 19.04.
8.45 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl; Kollekte: Ge-

meindeaufbau und Diakonie in Osteuropa / Pfarrer i.R. 
Erhard Schulz

10:10 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein 
/ Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Sonntag, Ostersonntag, 21.04.
7.00 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof; Mitwirkung: Po-

saunenchor / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

8.00 Uhr	 Osterfrühstück im ev. Gemeindehaus Eschelbronn
10:10 Uhr	 Gottesdienst; Mitwirkung: Posaunenchor; Kollekte: 

Diakonische Hilfe für ältere Menschen / Pfarrer i.R. Er-
hard Schulz

9.00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Montag, Ostermontag, 22.04.
9.00 Uhr	 Gottesdienst / Pfarrer Joachim Heußer
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein; Mitwirkung: Posaunen-

chor / Pfarrer Joachim Heußer

Wochenspruch: Johannes 3, 14 + 15
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.

Vertretungsregelung Vakanz
Pfarrer im Ruhestand Erhard Schulz ist für seelsorgerische Angele
genheiten - u.a. für Beerdigungen - in unseren Kirchengemeinden 
zuständig. Nähere Informationen erfahren Sie über das Pfarramt 
oder Sie melden sich direkt bei Herrn Schulz (06226/9926081). 

Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 14.04.2019 laden wir Sie sehr herzlich zu unserer Ju-
belkonfirmation um 9.30 Uhr mit Heiligem Abendmahl in die ev. Kir-
che ein. Die Jubilare, die silberne (25), goldene (50), diamantene 
(60), eiserne (65) oder Gnadenkonfirmation (70) feiern, treffen sich 
bereits um 9.00 Uhr zur Vorbesprechung im Gemeindehaus. 

ZIRKUS - Pfingstfreizeit
Gesucht werden Akrobaten, Clowns, Dompteure, Zauberkünstler 
und solche, die es werden wollen. Voraussetzungen an die Artisten: 
Jungs und Mädels der Klassen 2 bis 7. Bewerbt Euch und tretet vom 
10.06.2019 bis zum 14.06.2019 in der Manege im KnüllHouse auf. 
Die Anmeldungen liegen der Oster-Gemeindebrief-Ausgabe bei und 
werden in der Gemeinde verteilt. Wer sich bereits vormerken lassen 
möchte, kann sich gerne im Pfarramt melden oder unsere Internet-
seite nutzen.

Gefunden - Vermisst
Im ev. Gemeindehaus Eschelbronn wurde eine schwarze irische 
Blockflöte gefunden. Diese kann im ev. Pfarramt abgeholt werden.
Seit dem Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus wird eine Jacke 
vermisst. Hat diese versehentlich jemand mitgenommen? Bitte ge-
ben Sie diese im Pfarramt ab.� VIELEN DANK.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden.

 

F ö r d e r v e r e i n   d e r 
S c h l o s s w i e s e n s c h u l e   E s c h e l b r o n n 

Am Donnerstag, den 02.05.2019 um 19:00 Uhr 
treffen sich die Mitglieder und Freunde des Fördervereins 

der Schlosswiesenschule in der Aula der Schule zur 
diesjährigen Generalversammlung. 

   Folgende Themen sind vorgesehen: 
¥ Begrüßung 
¥ Genehmigung der Tagesordnung 
¥ Bericht des Schriftführers und Aussprache 
¥ Bericht des Kassiers und Aussprache 
¥ Bericht des Kassenprüfers 
¥ Entlastung der Vorstandschaft 
¥ Besprechung evtl. eingegangener Anträge 
¥ Diverses 

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 29.04.2019 bei der 
1. Vorsitzenden Carolin Schewe-Lenz, Durstbüttenstr. 14 in 

74927 Eschelbronn gestellt werden. 
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Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebetskästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

 
KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN 
 
Palmsonntag, 14. April 
8.45 	 Neidenstein 	 Messfeier mit Prozession und 
			   Palmweihe (Kaplan Elekwachi) 
10.15 	 Eschelbronn 	 Messfeier mit Prozession und 
			   Palmweihe (Pfr. Vogelbacher)
 
Karfreitag, 19. April 	 Karfreitagsliturgie
15.00 	 Eschelbronn 	 (Gemeindereferentin von Albedyll) 
			   mitg. vom Kirchenchor + Kantoren 
19.00 	 Neidenstein 	 Gebet unter dem Kreuz 
			   (Gemeindeteam)
Karsamstag, 20. April 
20.30 	 Eschelbronn 	 Osternacht (Pfr. Maier) mitg. vom 
			   Kirchenchor und mit Ehrung der 
			   Ministranten, anschl. Agapefeier 
 
Ostersonntag, 21. April 
 8.45 	 Neidenstein 	 Festmesse (Kaplan Elekwachi) 

Wo bist du!” 
„Ich sehe Leid und Elend auf dieser Welt. Ich sehe Menschen, die 
bei Naturkatastrophen ums Leben kommen. Ich sehe Menschen, 
die am anderen Ende der Welt in Armut leben, weil unser Wirt-
schaftssystem ihnen keinen Raum zum Überleben lässt. 

Ich sehe Menschen, die unter den Auswirkungen des Klimawandels 
leiden. Ich sehe den Krieg zwischen den Menschen, die sagen, dass 
das hier ihr Platz, ihr Land oder ihr Gott ist und nicht der des ande-
ren. 

Ich sehe den Streit mit dem Menschen, von dem ich dachte, erhält 
zu mir. Es fühlt sich kalt an in dieser Welt. Und ich blicke mich su-
chend um, um Dich zu sehen. Um zu glauben.“ 

Amtsblatt Nr. 15/2019 von Freitag, 12.04. bis Sonntag, 21.04.2019 
„Wo bist Du, Gott“, fragen wir inmitten von Leid und Schmerz, von 
Krieg und Konflikt und auf der Suche nach Sinn. 

„Wo bist Du, Mensch!“, mag Gott jeden von uns fragen, wenn es 
darum geht, wo wir denn eigentlich selbst zu finden sind, wo wir 
stehen in unserem Leben, wofür wir einstehen und was wir tun, um 
in dieser Welt in der Nachfolge Jesu Christi zu leben. 

Der Jugendkreuzweg führt uns dieses Jahr direkt an den Ort des 
Geschehens, in die Via Dolorosa in Jerusalem, wo wir an verschie-
denen Stationen dem Leiden und Sterben Jesu nachspüren wer-
den. 
 

Ökumenischer Jugendkreuzweg 2019 Freitag, 12. April 
2019 um 19 Uhr in der katholischen Kirche in Neckarbi-
schofsheim 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Osterferien (vom 15.04. bis 26.04.19) bleibt das Pfarrbüro 
jeweils am Donnerstagnachmittag geschlossen. Die übrigen Öff-
nungszeiten bleiben bestehen. 
 
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.sewaibstadt.de 

Neuapostolische Kirche- Gemeinde 
Eschelbronn 
Datum 	 Tag 	 Uhrzeit 	 Ort 	 Veranstaltung

Do. 	 11.04. 		  Schwarzwald/	 Seniorenausflug für den 
			   Vogtsbauernhöfe 	 Bezirk Eberbach
So. 	 14.04.	 09.30 Uhr 	 Eschelbronn 	 Gottesdienst
So. 	 14.04. 	 09.30 Uhr 	 Sinsheim 	 Jugendchorprobe für die
				    Bezirke Heidelberg, 
				    Eberbach & Söllingen
So. 	 14.04. 	 10.30 Uhr 	 Sinsheim 	 Jugendgottesdienst der 
				    Bezirke Heidelberg, 
				    Eberbach & Söllingen
Di. 	 16.04. 	 19.00 Uhr 	 Bammental 	 Letzte Unterrichtsstunde
				    der Konfirmanden 
				    (mit Eltern)
Mi. 	 17.04. 	 17.00 Uhr 	 Wiesenbach /  	 Osterfeuer für die 
			   Kühberghütte 	 Kinder der Bezirke 
				    Heidelberg & Eberbach
Fr. 	 19.04. 	 09.30 Uhr 	 Eschelbronn 	 Gottesdienst (Karfreitag)

Die Proben für den Gemeindechor finden immer Montags 20.00 
Uhr statt. Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 
74927 Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn
 

Spendenkonto 10 10 10
Pax Bank · BLZ 370 601 93


